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Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd)

TSV Utting : SV Söcking 
Montag, 11.12.2023, 19:30 Uhr

Widemann in Einzel und Doppel ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Montagabend beim Heimteam vom TSV Utting, als Tobias Widemann
sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste des SV Söcking sicherstellen konnte.
Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Tobias Widemann, der seine Spiele ausnahmlos siegreich
gestaltete. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass beide Teams mit Ersatzspieler agierten und
das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden
beendet.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Gekämpft bis zum Schluss hatten
Hofmann / Schnappinger in der Partie gegen Beltechi / Huber, mussten jedoch trotzdem ein 2:3
unterschreiben. Das Doppel zwischen Schnappinger / Stöckl und Neuber / Beltechi endete dagegen
mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber. Einen kampflosen Sieg verbuchten
nachfolgend Widemann / Kreiss, da der SV Söcking unvollständig angetreten war. Das
Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Eher
wenig Gegenwehr bekam Matthias Hofmann bei seinem Sieg in drei Sätzen von Moritz Neuber. 2:3
endete das Einzel zwischen Florian Schnappinger und Razvan Beltechi aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf
das Konto der Gäste ging. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Beltechi mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Dann ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich duellierte. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Philip Schnappinger
bei seiner 1:3-Niederlage von Tobias Huber dann doch niedergerungen worden. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Paul Beltechi wurden wenig später Konstantin Stöckl unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem
Zeitpunkt 3:4. Ohne Mühe gewann wenig später Tobias Widemann sein Einzel, da kein Gegner
gestellt werden konnte. Johann Kreiss überzeugte im Einzel gegen Severin Sandweg, das er ohne
Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnte. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Zwischenzeitlich musste
Matthias Hofmann zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Razvan Beltechi aber dennoch
sicher in vier Sätzen ein. Enttäuscht über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Moritz Neuber war am
Nachbartisch Florian Schnappinger, obwohl er alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht, die
im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden.
Beim Erfolg von Philip Schnappinger gegen Paul Beltechi konnte nur der erste Satz nicht gewonnen
werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Schnappinger nun bei 8:5, während Beltechi
bislang 5 Siege und 10 Niederlagen zu verzeichnen hat. Das Resultat vor dem Match der beiden
Vierer zeigte ein 7:5. Konstantin Stöckl war im Einzel gegen Tobias Huber nicht zu stoppen und ging
mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Dieser Sieg war somit der 8. Sieg von Stöckl seit Beginn der Serie,
während er bislang 4 Einzel verlor. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Tobias
Widemann und Severin Sandweg entschieden, das Tobias Widemann letztendlich gewann. Der
Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Durch das Ergebnis in diesem Einzel
liegen die Saison-Bilanzen nun bei 4:1 für Widemann und 5:4 für Sandweg seit Beginn der aktuellen
Spielzeit. Der 9:5-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.
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Durch diesen Sieg hat der TSV Utting in der Saison nun 4 Saison-Siege, 4 Niederlagen bei einem
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 31.01.2024 gegen den SV Söcking
bevor. Für den SV Söcking steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TSV 1880 Starnberg III
am 15.12.2023 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 2:14 geht.

 Statistik:
 TSV Utting

Doppel: Hofmann / Schnappinger 0:1, Schnappinger / Stöckl 1:0, Widemann / Kreiss 1:0 
Einzel: M. Hofmann 2:0, F. Schnappinger 0:2, P. Schnappinger 1:1, K. Stöckl 1:1, T. Widemann 2:0,
J. Kreiss 1:0 

 SV Söcking
Doppel: Neuber / Beltechi 0:1, Beltechi / Huber 1:0, Sandweg / nicht anwesend 0:1 
Einzel: R. Beltechi 1:1, M. Neuber 1:1, P. Beltechi 1:1, T. Huber 1:1, S. Sandweg 0:2


